
 

 

 

 

Hilfe für die Helfer  

 

PAS-TEAM-Sicherheitstraining für Teilnehmer von 

humanitären Einsätzen in Krisengebieten  

 

Katzenelnbogen, 17. August 2009 – Mitglieder von humanitären 

Organisationen setzen sich bei ihrer Arbeit in Kriegs- und 

Krisengebieten ständig der Gefahr von Geiselnahmen und 

Übergriffen aus - nicht zuletzt deshalb, weil sich Terroristen und 

Warlords damit die Aufmerksamkeit der Medien und der 

Weltöffentlichkeit sichern können. Aber auch in ehemaligen 

Krisenregionen gehen die Helfer große Risiken ein, etwa, wenn ihr 

Einsatzgebiet vermint ist. Der renommierte Ausbilder von 

Kriegsreporter PAS-TEAM bereitet die Helfer in einem dreitägigen 

Field Security Training auf kritische Situationen beim Einsatz in 

solchen Gebieten vor. Zu seinem Seminar vom 18. – 20. September 

2009 in Stadtoldendorf lädt der Veranstalter Mitglieder von 

humanitären und karitativen Organisationen sowie Vertreter anderer 

Berufsgruppen ein.  

 

Die Trainings bestehen zu einem Drittel aus Theorie und zu zwei Dritteln 

auch praktischen Übungen, bei denen das vermittelte Wissen direkt 

umgesetzt werden muss. So lernen die Teilnehmer zum Beispiel, wie sie 

sich in Verhören oder an Check Points verhalten sollten, wie sie Minen 

erkennen und sich in vermintem Gelände bewegen müssen und welche 

militärischen und paramilitärischen Organisationen in ihrem jeweiligen 

Einsatzland aktiv sind. In einsatz- und realitätsnahen Szenarien wird das 

richtige taktische Verhalten in Regionen mit feindlicher oder terroristischer 

Bedrohung sowie Teamführung und Krisenmanagement in 

Extremsituationen geübt.  

 

Die Ausbildungen umfassen unter anderem  

• Grundsätze der waffenlosen Selbstverteidigung  

• Richtiges Verhalten bei Geiselnahme  

• Deeskalationstraining  

• Erkennen von und richtiges Verhalten bei Bedrohung und Gefahr 

im Einsatzland  

• „Mine Awareness“  

• Kennen lernen der Wirkung von Waffen und Munition, sowie deren 

Gefahren  

• Richtiges Verhalten bei Bedrohung durch chemische Kampfstoffe  

• Selbstschutztraining und Erste Hilfe 

• Erlernen der verschiedensten Überlebenstechniken in 

Extremsituationen  

P 
 R

 E
 S

 S
 E

 M
 E

 L
 D

 U
 N

 G
  

 
P 

 R
 E

 S
 S

 E
 M

 E
 L

 D
 U

 N
 G

  



• Orientieren und Zurechtfinden im Gelände  

• Kennen lernen der militärischen Strukturen und Gliederungen im 

Einsatzgebiet  

• Präsenz und Taktik der bewaffneten Gruppen im Einsatzgebiet  

• Zusammenarbeit mit militärischen Verbänden im Einsatz CIMIC  

• Vorbereitung und Erstellung der persönlichen Ausrüstung und 

Material für den Einsatz  

• Off Road-Fahrer-Training  

 

Die Leistungen umfassen zwei Übernachtungen, Vollverpflegung, 

Medizinische Betreuung und Absicherung während des Trainings, ein 

Handbuch sowie ein Zertifikat über die Teilnahme und die Absolvierung 

des Erste-Hilfe-Trainings. Die persönliche Ausrüstung für die Teilnehmer 

wird gestellt. Weitere Informationen zu den Leistungen und Preisen finden 

Interessenten unter http://www.pas-team.com. Gruppen können mit dem 

Veranstalter einen individuellen Paketpreis aushandeln.  

 

 

Über PAS-TEAM  

POWER, ACTION und SURVIVAL - diese Begriffe haben eine wichtige 

Bedeutung für das PAS-TEAM: POWER steht für den Willen, die Kraft und die 

methodischen Möglichkeiten des Trainerteams, die Ausbildungsinhalte zu 

vermitteln. ACTION steht für die Ausbildung der Seminarteilnehmer, bei der es 

zu keinen Leerlaufphasen kommt, sondern Fähigkeiten durch erlebnisorientierte 

Ausbildung vermittelt werden. SURVIVAL steht für das Überleben in der Natur; 

dabei wird der Lehrgangsteilnehmer optimal auf seine Aufgaben im Leben und in 

der Arbeit vorbereitet. Denn „Überleben in der Natur" bedeutet, aus der Natur für 

das Leben zu lernen. Das Angebot des PAS-TEAM umfasst Risk Assessment 

Trainings, Outdoor Trainings sowie Events und Incentives, die je nach Bedarf 

individuell zusammengestellt werden.  

 

Die Trainer des 2003 gegründeten PAS-TEAM sind ehemalige und aktive 

Feldwebel und Offiziere der Bundeswehr und der NATO-Streitkräfte. Sie 

stammen alle aus Verbänden der Eliteeinheiten und Sonderkommandos und 

waren und sind noch in führenden Positionen und Aufgabenbereichen in Krisen- 

und Kriegsgebieten eingesetzt. Jeder Trainer hat langjährige Erfahrung, einen 

oder mehrere Einzelkämpferlehrgänge National oder International bestanden und 

besitzt eine pädagogische Ausbildung. Weitere Informationen unter  

http://www.pas-team.com 

 

 

Kontakt: 

PAS-TEAM  

Am Hohlweg 17-19 

D-56368 Katzenelnbogen 

Telefon: +49 (0) 64 86 / 91 41 - 15 

Telefax: +49 (0) 64 86 / 91 41 - 70 

Web: www.pas-team.com 

 

Ansprechpartner:  

Joachim von Hippel, Cheftrainer 

Mobil: +49 (0) 175 / 6 71 14 66 

E-Mail: info@pas-team.de 

 


